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DIE
BULLETIN POLYTECHNIQUE

EISENBAHN
LE

CHEMIN DE FER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UND VERKEHRSWESEN

Bd. IV. ZÜRICH, den 3. März 1876. ck? 9.
..Die Eisenbahn" erscheint jeden Freitag. Correspondenzen undKeclamationen sind an die Redaction zu adressiren
Abonnement. - Ne/oreE: Fr. to. - aalbjährlich franco durch die ganze

bet Oreli "tsli t ZüAch" «-hhandlungen „der direct
zt«s/anrf.- Fr. J2 50 10 Mark halbjährlich. Man abonnirt bei allen

t°- .Behandlungen des deutsch-österreichisch. Postvereins, fürdie übrigen Lander in allen Buchhandlungen oder direct bei Oreli Füssli & Coin Zurich. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.
TT ^H?"®®"."''''®'®®, — Preis der viergespaltenen Zeile 30 Cts. 25 Pf —Haupt-Titel-Seite 50 Cts. 40 Pf.

INHALT :

Le Chemin de fer" paraît tous les vendredis. — On est prié de s'adresser
à la Rédaction du journal pour correspondances ou réclamations.

Abonnement. — •Suisse: fr. 10. — pour 6 mois franco par toute la Suisse. On
s'abonne à tous les bureaux de poste suisses, chez tous les libraires ou chezles éditeurs Oreli Füssli & Co. in Zurich.

Étranger: fr. 12. 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne et l'Autrichechez tous les libraires ou auprès des bureaux de poste, pour Les autres
pays chez tous les libraires ou chez les éditeurs Oreli Füssli & Co. à ZurichPrix du numéro 1 Fr.

Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent, 25 Pf. La petite
ugue sur la première page. 50 Cts. 40 Pf.

der jTSSST T. Kostenanschlag
Gothard sur le rapport du Commissaire fédéral Vir Hold rnno«

longueur des rails. — Observations de l'entreprise du grand tunnel du
aus den Verhandlungen des zSrischeu IntenieuÜmd ÀrchHecTen v

greve #e Gœschenen. Extrait. - Dampfomnibus. - Mittheilungen
Schweiz. Nordostbahn (inclusive Bötzberebahni und ihre- Hot • £Ntreiiies. Leber Kunststeine. - Polizei-Verordnung zum Schutzeder
Ingenieur, Zürich. - Kleinere Miithnlungen. _ Eisenpreise in England-*s7e"lfenvtÄ^

Neubau des physicalischen Instituts
mit meteorologischem und telluriseliem Observatorium

auf tier grossen Schanze zu Bern.

Die Baudirection des Cantons Bern eröffnet hiemit freieCoDcurrenz über die Ausführung der Erd- und Planirungs-arbeiten im Betrage von circa 13,000 Franken.
Schriftliche Offerten sind bis und mit dem 15. Märznachsthin versiegelt und mit der Aufschrift: „Angebot fürErdarbeiten des physicalischen Instituts" der unterzeichnetenDirection einzusenden.
Devise en blanc können vom 4. März an auf dem Baubureau

der Herren Archiiecten Eggimann und von Rodt (Christoffelgasse
JNo. 180) erhoben, und die Uebernahmsbedingungen eingesehen
werden. ° ®

(1242)

Bern, den 28. Februar 1876.
Der Director der öffentlichen Bauten:

F. Itlll 1 \.
Stühle aus massiv-gebogenem Holze
empfiehlt in vorzüglicher Qualität die Fabrik von

.Sff cC' Av/oc/.' 'ira ./Toft/WtoS,
0228i (Ct. Aargau.)

Ausschreibung,-
der Stelle eines Bau-Inspectors

für die Stadt C Ii 191*.
In Vollziehung des Beschlusses des Grossen Stadtrathes

vom 11. Februar abbin wird anmit die Besetzung der neu kreirten
»Stelle eines

Bau-Inspectorszu freier Concurrenz ausgeschrieben.
Aspiranten haben ihre Anmeldungen schrifilich und versehenmit der Ueberschrift „Anmeldung" unter Beilegung ihrer Aus-

weise über wissenschaftliche und practische Befähigung imStrasse n-, W a sser- und Hochbau spätestens bis Ende
Marz a. c. dem (jnterzeichneten einzusenden.

Ueber Geschäftskreis, Verpflichtung und Gehalt etc. gibt die
Instruction und das Geschäftsreglement Auskunft und kann
dieselbe zu diesem Behufe auf der Stadtkanzlei eingesehen werden

Chur, den 17. Februar 1876.
/»' AM/'traçe de« Stadtrates,

Der Stadtpräsident :

•I o Ii s. Garnie r.

Neubau des physicalischen Instituts
mit meteorologischem und tellurischem Observatorium

auf der grossen Schanze zu Bern.

/>Vt //r/ f/.v.sv/t /yV
Die Baudirection des Cantons Bern eröffnet hiemit freie

Concurrenz über die Ausführung der Maurer- und Stein-hauer-Arbeiten im Betrage von ca. 114,200 Franken.
Schriftliche Angebote in Procenten Auf- oder Abgebot vom

Devis, sind bis und mit dem 15. März nachsthin ver-
siegelt und mit der Aufschrift „Angebot für Maurer- und Stein-
hauerarbeiten des physicalischen Instituts" der unterzeichneten
Direction einzureichen.

Pläne, Kostenberechnung und Bedingnissheft können vom
4. März an auf dem Baubureau der Herren Architecten Eggimannund von Rodt dahier (Christofïelg'asse No. 185) eingesehen
werden, woselbst auch jede hierauf bezügliche Auskunft ertheilt
wird. (1243)

Bern, den 28. Februar 1876.

Der Director der öffentlichen Bauten:
F. 14 1 L fi A \.

Verkauf von Bauplätzen.
Der Stadtrath Zürich bringt die Bauabtheilung Nr. XX im

Bahnhofquartier, grenzend an den Bahnhofplatz, die Linthescher-
Strasse, Schützengasse und Löwenstrasse, in einem Flächen-
inhalt von 2238 Quadratmeter (24,866 Quadratfuss) zum Verkauf.

Die Verkaufsbedingungen nebst Pläne liegen auf dem städt.
Hochbaubureau, Steinhütte, Stadthausplatz Nr. 2, zur Einsicht auf.

Kaufsofferten mit Haftbarkeit für den Kaufliebhaber bis und
mit 20. März, wollen bis zum 10 März schriftlich und verschlossen
mit der Bezeichnung „Angebot auf Bauplätze " dem Bauherrn.
Herrn Stadtrath Vögeli-Bodmer, eingereicht werden.

Zürich, den 26. Februar 1876.
(1245) Der Bauherr: A. Vœgeli-Bodiiier.

(las- und Wasserleitungsröhren.
Wir halten ein stets gut assortirtes Lager von gezogenenschmiedeisernen Patent-Gasröhren von 1/4—3 Zoll engl. Licht-

weite nebst allen nöthigen Zubehörstücken, als Winkel, Tees
Putzstück u. s. w., welche wir zu sehr billigen Preisen erlassen!
Gusseiserne Röhren sowie Hydranten, Ventil- und Schieber-
hahnen liefern wir ebenfalls in bester Qualität.
(1230) $CIIFW, & ISA FR. z. Eisenhalle. Zürich.
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